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GAL will endlich Pläne sehen
Bauvorhaben Untere Sandstr. 20 wurde auch im Bausenat nicht vorgestellt
Die umstrittene Eilverfügung von OB Starke, die den Teilabriss des Hauses Untere Sandstraße 20 genehmigte, ist nun Gegenstand eines Antrags der Grünen-Stadtratsfraktion. Wie berichtet, hatten bereits andere Stadtratsmitglieder scharf kritisiert, dass sie von der eigenmächtigen Entscheidung des Oberbürgermeisters erst aus der Zeitung erfuhren und nicht offiziell informiert wurden. Nun lagen aber auch im darauf folgenden Bausenat weder Pläne noch andere Informationen über das Bauvorhaben in der Sandstraße vor, was nun die GAL scharf kritisiert. "Warum wird der Stadtrat nicht selbstverständlich informiert - zumal bei einem Gebäude im Weltkulturerbe, das uns wegen seiner Baufälligkeit schon so oft beschäftigt hat?" fragt sich GAL-Stadträtin Ulrike Heucken und stellte nun einen Antrag auf umgehende Vorstellung des Projekts im nächsten Bausenat. Der Stadtverwaltung wirft sie einen inakzeptablen Stil vor: "Es kann nicht sein, dass der Stadtrat um jede einzelne Information betteln muss."
